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Antrag  
auf Erteilung einer waffenrechtlichen Erlaubnis  
 

 
  Waffenbesitzkarte Standard (grün) - §10 bzw. §14 Abs. 2 Satz 1 Waffengesetz (WaffG) 
  Waffenbesitzkarte Sportschütze (gelb) - §14 Abs. 4 Satz 1 Waffengesetz (WaffG) 
  Waffenbesitzkarte Waffen- und Munitionssammler (rot) - §17 Waffengesetz (WaffG) 
  Waffenbesitzkarte Waffen- und Munitionssachverständige (rot) - §18 Waffengesetz (WaffG) 

 
1. Datenschutzrechtlicher Hinweis: 

Die Erhebung und Übermittlung nachstehender personenbezogener Daten erfolgt aufgrund der §§ 43 ff WaffG. Zur Überprüfung Ihrer 

waffenrechtlichen Zuverlässigkeit holt die Behörde eine unbeschränkte Auskunft aus dem Bundeszentralregister, eine Auskunft aus dem 

zentralen staatsanwaltlichen Verfahrensregister und Stellungnahmen der örtlichen Polizeidienststelle ein.  

2. Angaben zur Person  

Name, Vorname(n), ggf. Geburtsname 
 

Staatsangehörigkeit  deutsch         andere:  

Geburtstag, -ort 
 

Beruf 
 

Anschrift (PLZ, Ort, Straße, Nr.) 
 

Telefon, Telefax, E-Mail 
 

Weitere Wohnungen 
 

Wohnungen in den letzten 5 Jahren 
(wenn abweichend von o.g. Anschrift, 
Angabe von Zeitraum und Anschrift) 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

Legitimation:   Personalausweis    
Reisepass   
(Reisepass: Aktuelle Meldebescheinigung beifügen)                   

Nr.  

von/am ausgestellt:  
 
 

 

3. Ich besitze folgende Erlaubnisse  
 

Jagdschein (Nr. und Zeitraum der Gültigkeit) 
 

Waffenbesitzkarte(n) als   Jäger  Sportschütze  Erbe mit der Nr._________ 

Ausstellungsbehörde und -datum 
 



 

 

4. Antragsbegründung als  Folgende Nachweise / Unterlagen sind beizufügen 

 Sportschütze (grüne / gelbe WBK) 
 

- Waffensachkunde (§ 7 WaffG) 

- Sportordnungsnummer / Sportliche Disziplin  

- Bescheinigung eines deutschen Schießsportverbandes 

 über die regelmäßige Teilnahme an Schießübungen 

-  Kopie Personalausweis oder  

-  Kopie Reisepass mit aktueller Meldebescheinigung  

 Jäger (grüne WBK) 
 

-  Erstantrag: Beglaubigte Kopie Jägerprüfungszeugnis 

-  Weiterer Antrag: Kopie des gültigen Jagdscheins 

-  Kopie Personalausweis oder  

-  Kopie Reisepass mit aktueller Meldebescheinigung 

 Waffen- und Munitionssammler  
 (rote WBK) 
 

-  Waffensachkunde (§ 7 WaffG) 

-  Glaubhaftmachung nach §17 Abs. 1 WaffG 

-  Kopie Personalausweis oder  

- Kopie Reisepass mit aktueller Meldebescheinigung 

 Waffen- und Munitionssachverständiger 
 (rote WBK) 

-  Waffensachkunde (§ 7 WaffG) 

-  Glaubhaftmachung nach §18 Abs. 1 WaffG 

-  Kopie Personalausweis oder  

-  Kopie Reisepass mit aktueller Meldebescheinigung 

 

5. Aufbewahrung von Waffen 
 

 Folgeantrag WBK: Keine Änderung bei der Aufbewahrung  

 Erstantrag 

 Bitte Formblatt Aufbewahrung von Waffen ausgefüllt und unterschrieben mit weiteren Nachweisen 

 beifügen. 

 Änderung der Aufbewahrung (z. B. Neuanschaffung, Änderung Standort) 

 Bitte Formblatt Aufbewahrung von Waffen ausgefüllt und unterschrieben mit weiteren Nachweisen 

 beifügen 

 

6. Weitere Erklärungen  
 

 Hiermit erkläre ich die erforderliche persönliche Eignung gemäß § 6 WaffG zu besitzen 

 Erklärung zu Ermittlungsverfahren ist als Anlage beigefügt 

 

7. Ich habe zur Kenntnis genommen, dass 

✓ die waffenrechtliche Zuverlässigkeit nach § 5 WaffG (i.d.R. keine strafrechtlichen Verurteilungen) und die persönliche 

Eignung nach § 6 WaffG Voraussetzung für die Erteilung der Erlaubnis sind; 

✓ in regelmäßigen Abständen, mindestens jedoch nach Ablauf von 3 Jahren, erneut meine Zuverlässigkeit und persönliche 

Eignung gebührenpflichtig überprüft werden (§ 4 Abs. 3 WaffG);  

✓ auch die Rücknahme oder Ablehnung des Antrags kostenpflichtig ist. 

 

Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit 

  

 

___________________________________  ___________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift Antragsteller  

 



  

 

 
Erklärung zu Ermittlungsverfahren  
Anlage zum Antrag auf Erteilung einer waffenrechtlichen Erlaubnis (Waffenbesitzkarte) 

 

 
Familienname, Vorname(n) 

      

Wohnadresse (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

      

 
 
Die Erteilung einer jagd-, waffen- oder sprengstoffrechtlichen Erlaubnis setzt unter anderem voraus, dass 

der Antragsteller die erforderliche Zuverlässigkeit und persönliche Eignung besitzt - vgl. § 17 Jagdgesetz 

(JagdG), §§ 4, 5 Waffengesetz (WaffG), §§ 8a, 8b Sprengstoffgesetz (SprengG) - 

 

In diesem Zusammenhang bitten wir Sie, folgende Fragen zu beantworten:  

 

Wurden Sie in der Bundesrepublik Deutschland oder im Ausland rechtskräftig  

wegen einer Straftat verurteilt bzw. liegt ein Strafbefehl gegen Sie vor?  ja  nein  

 

falls ja: Gericht/Staatsanwaltschaft, Aktenzeichen, Datum des Urteils/Strafbefehls,  

Höhe des Strafmaßes)  

       

__________________________________________________________________________ 

       

__________________________________________________________________________ 

      

__________________________________________________________________________ 

 

Sind gegen Sie in der Bundesrepublik Deutschland oder im Ausland Ermittlungs- oder Strafverfahren 

anhängig?       ja  nein  

 

falls ja:  Datum, Ermittlungsbehörde, Aktenzeichen, Straftatverdacht  

       

__________________________________________________________________________ 

       

__________________________________________________________________________ 

      

__________________________________________________________________________ 

 

Wurde gegen Sie eine Geldbuße wegen des Verstoßes gegen das Waffengesetz, das Gesetz über die 

Kontrolle von Kriegswaffen oder das Sprengstoffgesetz verhängt? 

  ja  nein  

 

falls ja:  Datum, Ermittlungsbehörde, Aktenzeichen, Straftatverdacht  

       

__________________________________________________________________________ 

       

__________________________________________________________________________ 

      

__________________________________________________________________________ 

 

Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit 

 

 

__________________________________________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift  



 

  
 
 
Aufbewahrung von Waffen  

 
Antragsteller: Familienname, Vorname(n) 

      

Wohnadresse (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

      

 
 

1. Ich besitze folgende Erlaubnisse  

Jagdschein  
(Nr. und Zeitraum der Gültigkeit) 

Waffenbesitzkarte(n) als  

 
 Jäger  Sportschütze   Erbe  
 Waffen- und Munitionssammler bzw. -sachverständiger 
 
Nummer(n) ______________________________________ 
 

Ausstellungsbehörde und -datum 
 

 

2. Angaben zur Aufbewahrung (Standort des Waffenschranks) 

 Hauptwohnsitz  Anderer Ort 

Adresse Anderer Ort 

 
 
 
 
 

Zusätzliche Angaben bei Aufbewahrung  
an einem anderen Ort 

 
 Die Einverständniserklärung der zuständigen Waffenbehörde 
 wurde von mir bereits eingeholt und liegt als  Anlage bei.  
 
 Es liegt noch keine Einverständniserklärung der
 zuständigen Waffenbehörde vor.  

Begründung über die Aufbewahrung an 
einem anderen Ort 

 
Bitte ausführliche Begründung auf einem separaten Beiblatt 
beifügen.  
 

Handelt es sich bei dem 
Aufbewahrungsort um ein dauerhaft 
bewohntes Gebäude? 

 
 Ja   Nein. Eine ausführliche Begründung habe ich 
      beigefügt. 

 

3. Gemeinsame Aufbewahrung von Waffen  

 Ich verwahre meine Waffe(n) aufgrund der häuslichen Gemeinschaft in einem gemeinsamen 

Waffenschrank zusammen mit folgendem Berechtigten auf:  

Name, Vorname  

Anschrift  

Geburtsdatum und -ort  



  

 

 

 

4. Art der Aufbewahrung von Schusswaffen 

 Ich verwahre die Waffen in folgenden klassifizierten Waffenschränken/Tresoren auf:  

Aufbewahrungsbehältnis mit Widerstandsgrad 0 oder I nach EN 1143-1 

Langwaffen Kurzwaffen 

 in einem Behältnis genügend DIN/EN 1143-1, Widerstandsgrad O  in einem Behältnis genügend DIN/EN 1143-1, Widerstandsgrad 0 
     (unter 200 kg nur bis max. 5 Kurzwaffen) 

 in einem Behältnis genügend DIN/EN 1143-1, Widerstandsgrad I  in einem Behältnis genügend DIN/EN 1143-1, Widerstandsgrad 0 
     (ab 200 kg nur bis max. 10 Kurzwaffen) 

 in einem Behältnis genügend Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 

    (Nur bei Anschaffung vor dem 06.07.2017:  Bestandsschutz) 

 in einem Behältnis genügend DIN/EN 1143-1, Widerstandsgrad 1 
     (ab 200 kg nur bis max. 10 Kurzwaffen) 

Aufbewahrungsbehältnis der Sicherheitsstufe A und B: Bestehender Bestandsschutz  

 in einem Behältnis genügend Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 
 in einem Behältnis genügend Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 

 in mehreren Behältnissen genügend Sicherheitsstufe A nach VDMA 
24992 - wenn Sie mehr als 10 Waffen besitzen 

 in einem Behältnis entsprechend einer Norm mit gleichem 
Schutzniveau eines anderen EWR-Mitgliedstaates 

 in einem Behältnis entsprechend einer Norm mit gleichem  
     Schutzniveau eines anderen EWR-Mitgliedstaates 

Waffenschrank/Tresor ist an Boden oder Wand befestigt  Ja  Nein   Vorgesehen 

Waffenschrank/Tresor hat ein zusätzlich abschließbares 
Innenfach 

 Ja  Nein   Vorgesehen 

Aufbewahrungskapazität des Waffenschranks/Tresors Maximale Anzahl Langwaffen:  _____________________ 

Maximale Anzahl Kurzwaffen:  _____________________ 

 

 

5. Besitz und Art der Munitionsaufbewahrung  

 Ich besitze bereits Munition    Ich besitze noch keine Munition 

Aufbewahrung erfolgt  in einem Stahlschrank mit Stangenriegelschloss   

 getrennt von den Waffen in einem Behältnis der Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 

 getrennt von den Waffen in einem Behältnis der Sicherheitsstufe B nach VDMA 24992 

 zusammen mit den Waffen in einem Behältnis des Widerstandsgrad       0 oder  I 

 

6. Nachweise, die beizufügen sind 

 Kopie des Kaufbeleg, aus dem sich die Klassifizierung ergibt  

 3 Fotos des Waffenschranks mit geöffneter Türe, mit verschlossener Türe, Großaufnahme Typenschild 

 

 

Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit 

 

 

 

__________________________________________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift  


